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"Nachtigall" bringt Schüler und Lehrer in Freizeit zusammen

Schüler aus Migrations- oder bildungsfernen Familien und angehende Lehrpersonen gehen in Zug in
der Freizeit in den Zoo oder zum Minigolf. Möglich ist dies dank des internationalen Projekts
"Nightingale" (Nachtigall). In der Schweiz führt es nur eine Zuger Schule durch.

Die Pädagogische Hochschule Zug (PHZ Zug) führt das Projekt mit dem Schulhaus Guthirt durch, wie die
PHZ Zug am Dienstag mitteilte. Es laufe bereits seit 2007, sagte Projektleiterin Miriam Jossen auf
Anfrage der Nachrichtenagentur sda.

Jedes Jahr nehmen zwischen 10 und 15 Tandems am Projekt teil. Dabei wird einer Lehrperson ein
Primarschulkind zugeteilt. "Im Durchschnitt beträgt der zeitliche Aufwand pro Woche etwa drei Stunden".
Das Treffen solle dazu dienen, gegenseitigen Einblick in verschiedene Lebenswelten zu erhalten, sagte
Jossen.

Angeboten wird eine breite Palette: Die zukünftigen Lehrer gehen mit den Kindern in den Zoo, fahren
auf die Skipiste oder kochen und backen gemeinsam. Ein Tandem werde je nach Interesse des Kindes
und Fähigkeiten des Erwachsenen individuell zusammengesetzt.

Win-Win-Situation

Durch das Projekt verbesseren die Kinder gemäss Jossen ihre Sprachkenntnisse und lernen sinnvolle
Freizeitbeschäftigungsmöglichkeiten sowie neue Sportarten kennen. Sie erfahren, welche Jugendvereine
es in der Region oder erhalten durch die Mentorinnen und Mentoren ein positives Rollenvorbild.

"Auch die Mentoren profitieren, denn sie erhalten Einblicke in unbekannte Welten und lernen, mit
sprachlicher und kultureller Vielfalt umzugehen und allfällige Vorurteile abzubauen". Die
Rückmeldungen seien durchwegs positiv.

Finanziert und unterstützt wird "Nightingale" von Stiftungen, der PHZ Zug und den Stadtschulen Zug.
Jährlich steht für das Projekt gemäss Jossen ein Betrag von mehreren zehntausend Franken zur
Verfügung. Europaweit gibt es das Projekt in sieben Ländern, darunter Deutschland, Österreich und
Spanien. 
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Im Projekt «Nightingale»
treffen zukünftige Lehrperso-
nen auf Primarschulkinder
aus Migrationsfamilien und
bildungsfernen Elternhäu-
sern. Das Projekt wurde von
der Pädagogischen Hochschu-
le Zug (PHZ) in Zusammen-
arbeit mit den Stadtschulen
Zug und dem Schulhaus Gut-
hirt durchführt.

Angehende Lehrpersonen
gestalten dabei ihre Freizeit
gemeinsam mit Primarschul-
kindern aus Migrationsfami-
lien und bildungsfernen El-
ternhäusern und geben sich so
gegenseitig Einblick in ihren
unterschiedlichen kulturellen
Hintergrund sowie ihre Le-
benswelten.

Kinder und Studierende
profitieren gleichermassen

Die Kinder lernen mit Night-
ingale neue Freizeitaktivitäten
kennen, kommen in Kontakt
mit neuen Sportarten oder er-
fahren, welche Jugendvereine
wie zum Beispiel Pfadi oder
Blauring es in der Region gibt.
Durch den regen Austausch
werden auch die Kommunika-
tionsfertigkeiten und Sprach-
kenntnisse der Kinder verbes-
sert. Sie erhalten durch die
Mentoren zudem ein positives

Zug
«Nightingale»
baut Brücken

Rollenvorbild.
Die Mentoren pflegen dazu

auch regelmässigen Kontakt
zu den Eltern. Das Projekt för-
dert den interkulturellen Dia-
log und die Integration aller
Beteiligten. Langfristiges Ziel
ist es, die Kinder gut in die Ge-
sellschaft zu integrieren und
ihnen Türen zu öffnen, um
eine qualifizierende Ausbil-
dung absolvieren zu können.
Auch die Mentoren und die
angehenden Lehrpersonen
profitieren. Sie erhalten Ein=
blick in das Leben eines Kin-
des aus einer ihnen unbe-
kannten Welt.

Abschlussfest für
14 Tandems

In diesem Jahr haben 14
Tandems am Nightingale-Pro-
jekt teilgenommen. Am Mitt-
woch, 7. Dezember, findet im
Quartiertreff Guthirt das Ab-
schlussfest statt. Während für
diese Tandems das Mentoring-
projekt zu Ende geht, laufen
die Vorbereitungen für das
nächste Jahr. Wiederum haben
sich zahlreiche Studierende
und Primarschüler angemel-
det. Zum ersten Mal treffen
sich die neu gebildeten Tan-
dems im März 2012. (P D)
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Erfolg mit Projekt
zur Integration
ZUG red. 28 Personen haben dieses
Jahr am «Nightingale»-Projekt, das
die Pädagogische Hochschule Zen-
tralschweiz Zug (PHZ) in
Zusammenarbeit mit den Stadtschu-
len Zug (Schulhaus Guthirt) durch-
geführt hat, teilgenommen. Mit
«Nightingale» werden der interkultu-
relle Dialog und die Integration von
Primarschulkindern aus Migrations-
familien gefördert. Zukünftige Lehre-
rinnen und Lehrer gestalten dabei als
sogenannte Mentoren ihre Freizeit
gemeinsam mit Primarschulkindern
aus Migrationsfamilien. Sie geben
sich gegenseitig Einblick in ihren
unterschiedlichen kulturellen Hin-
tergrund sowie ihre Lebenswelten.

Sprachkenntnisse verbessern
Bei der PHZ Zug ist man überzeugt,
dass die Kinder dank «Nightingale»
ihre Sprachkenntnisse verbessern
und sinnvolle Freizeitbeschäfti-
gungsmöglichkeiten kennen lernen.
Zudem sollen sie durch die Mento-
ren, die auch den Kontakt zu ihren
Eltern pflegen, ein positives Rollen-
vorbild erhalten. Die 14 Kinder und
14 Mentoren, die am Projekt in
diesem Jahr teilgenommen haben,
feiern am 7. Dezember im Quartier-
treff Guthirt ein Abschlussfest.

Zurzeit läuft die Ausschreibung für
die nächste Durchführung des Inte-
grationsprojektes. Dieses startet im
März 2012.

HINWEIS

Mehr Infos: www.zug.phz.ch/nightingale
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